
Familienzentrum
„Tausendfüßler“  bleibt  ein
„Haus der kleinen Forscher“
Für das kontinuierliche Engagement in der Förderung früher
Bildung  in  den  Bereichen  Mathematik,  Informatik,
Naturwissenschaft  und  Technik  (MINT)  erhält  das
Familienzentrum „Tausendfüßler“ zum vierten Mal in Folge das
Zertifikat „Haus der kleinen Forscher“.

Die  Fachkräfte  des  Familienzentrums  bilden  sich  regelmäßig
fort, um mit Kindern auf Entdeckungsreise durch die Welt der
Mathematik,  Informatik,  Naturwissenschaft  und  Technik  zu
gehen. Kinder beobachten und erforschen so Phänomene in ihrem
Alltag.  Dabei  werden  auch  weitere  Fähigkeiten  wie  Lern-,
Sprach-  und  Sozialkompetenz,  Feinmotorik  als  auch
Selbstbewusstsein  und  innere  Stärke  gefördert.

Das  Zertifikat  zum  „Haus  der  kleinen  Forscher“  wird  nach
festen  Qualitätskriterien  vergeben,  die  sich  am  Deutschen
Kindergarten  Gütesiegel  und  den  „Prozessbezogene(n)
Qualitätskriterien für den naturwissenschaftlichen Unterricht“
orientieren. Es wird für die Dauer von zwei Jahren verliehen.

Die  gemeinnützige  Stiftung  „Haus  der  kleinen  Forscher“
engagiert  sich  für  gute  frühe  Bildung  in  den  Bereichen
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik – mit
dem Ziel, Mädchen und Jungen stark für die Zukunft zu machen
und zu nachhaltigem Handeln zu befähigen. Gemeinsam mit ihren
Netzwerkpartnern vor Ort bietet die Stiftung bundesweit ein
Bildungsprogramm  an,  das  pädagogische  Fach-  und  Lehrkräfte
dabei  unterstützt,  Kinder  im  Kita-  und  Grundschulalter
qualifiziert beim Entdecken, Forschen und Lernen zu begleiten.
Das „Haus der kleinen Forscher“ verbessert Bildungschancen,
fördert Interesse am MINT-Bereich und professionalisiert dafür

https://bergkamen-infoblog.de/familienzentrum-tausendfuessler-bleibt-ein-haus-der-kleinen-forscher/
https://bergkamen-infoblog.de/familienzentrum-tausendfuessler-bleibt-ein-haus-der-kleinen-forscher/
https://bergkamen-infoblog.de/familienzentrum-tausendfuessler-bleibt-ein-haus-der-kleinen-forscher/


pädagogisches  Personal.  Partner  der  Stiftung  sind  die
Helmholtz-Gemeinschaft, die Siemens Stiftung, die Dietmar Hopp
Stiftung und die Deutsche Telekom Stiftung. Gefördert wird sie
vom Bundesministerium für Bildung und Forschung.

Pflegeberatung  in  Bergkamen:
Sprechstunde abgesagt
Die Sprechstunde der Pflege- und Wohnberatung in Bergkamen
fällt aus. Sie sollte am Donnerstag, 18. Oktober im Rathaus
stattfinden.

Wer  dennoch  Fragen  hat  oder  einen  Hausbesuch  vereinbaren
möchte, erreicht die Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna im
Severinshaus, Nordenmauer 18 in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28
99 06-0 oder 0 800 / 27 200 200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung). PK |
PKU

Parkour-Kunst  und
Stelzenkunst für Jugendliche:
Kostenlose  Workshops  in  den
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Herbstferien
Gleich  zwei  spannende  Bewegungsprojekte  bietet  die
Jugendkunstschule Bergkamen in den Herbstferien kostenlos für
junge Menschen an: In der ersten Ferienwoche gibt es das „Plan
B“ Parkourprojekt für 10 – 14-jährige in der Sporthalle 1 des
Städtischen  Gymnasiums.  Die  Woche  darauf  bieten
Jugendkunstschule  und  Kinder-  und  Jugendhaus  Balu  ein
Stelzenprojekt  für  Jugendliche  ab  15  Jahren  an.  Auf  dem
Lichtermarkt am 26.10. können die fertigen Stelzenläufer ihre
Fähigkeiten als Walkact präsentieren.

Parkour ist nach dem Selbstverständnis vieler Anhänger eine
Kunst-Sportart, bei der die Akteure unter Überwindung aller
Hindernisse einen möglichst kurzen Weg von A nach B nehmen.
Parkour  erfordert  ein  hohes  Maß  an  Körperbeherrschung,
Selbsteinschätzung und Disziplin sowie geistige Stärke. Dieses
Ferienprojekt bietet einen Einstieg in die Welt des Parkour
und findet von Montag, 15.10. bis Freitag 19.10. jeweils von
11.00 bis 14.00 Uhr statt. Die Jugendlichen lernen sicher und
elegant  Hindernisse  zu  überwinden.  Dabei  werden  auch
körperliche  Fähigkeiten,  Konzentration  und  Koordination
trainiert. Erfahrene Traceure geben Einblicke in die Welt des
Parkour und viele Tipps und Tricks, den eigenen Weg zu finden
und  zu  gehen.  „Plan  B“  findet  statt  im  Rahmen  des
Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW  statt.

Unter dem Motto „Hoch hinaus“ erarbeiten Walkactprofis vom
Team „Oakleaf Stelzenkunst“ mit den Teilnehmern eine eigene
Walkactperformance.  Gemeinsam  werden  Stelzen  und  Kostüme
entwickelt  und  erstellt.  Das  Projekt  findet  von  Dienstag,
23.10 bis Freitag, 26.10. jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr
statt. Zum Abschluss können sich die Jugendlichen als Walkact
ab 18.00 Uhr auf dem diesjährigen Lichtermarkt präsentieren
und dort auch in direkten Kontakt mit den internationalen
Walkactprofis  kommen.  Veranstaltungsort  ist  die
Jugendkunstschule  im  Pestalozzihaus,  Pestalozzistraße  6  in
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Bergkamen. Das Projekt wird gefördert vom Kultursekretariat
NRW Gütersloh im Rahmen des Programms (D)ein Ding.

Infos und Anmeldungen

Parkour Projekt „Plan B“
Jugendliche  können  direkt  zum  Veranstaltungsort  kommen  und
sich dort anmelden: Sporthalle 1 des Städtischen Gymnasiums,
Hubert-Biernat-Straße 1 in Bergkamen. Informationen gibt es
auch im Kulturreferat unter der Durchwahl 02307/965462.

Stelzenprojekt Projekt „Hoch hinaus“:
Kinder- und Jugendhaus Balu täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr:
Telefon 02307/60235 und im Kinder- und Jugendbüro täglich von
8.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Telefon: 02307/965381. Die Teilnahme
an beiden Projekten ist kostenlos.

Gästeführung  durch  den
Stadtteil Rünthe am kommenden
Samstag
Mit der etwas älteren Geschichte des Stadtteils Rünthe und
speziell einiger markanter Häuser und Gebäude dort befasst
sich  Gästeführerin  Marie-Luise  Kilinski  im  Rahmen  einer
Gästeführung am kommenden Samstag, 13. Oktober.

Die fußläufige Führung beginnt um 10 Uhr vor dem evangelischen
Gemeindezentrum „Haus der Mitte“ an der Kanalstraße, wo sie
gegen 12.30 Uhr auch wieder endet. Die Schwerpunkte werden im
Bereich Kanalstraße, Hellweg, Haus Rünthe, Schachtstraße und
Rünther Straße und damit im engeren eigentlichen Ortsbereich
liegen.
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Für  die  Teilnahme  an  der  Führung  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von 3 Euro zu entrichten, für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei. Die Rundwanderung
findet allerdings nur statt, wenn sich bis zu ihrem Beginn
mindestens fünf interessierte Personen an ihrem Ausgangspunkt
einfinden.

IHK-Vollversammlung
verabschiedet
Wirtschaftspolitische
Leitlinien:  Schnelles
Internet für alle bis 2025
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer (IHK) zu
Dortmund hat in ihrer Herbstsitzung die Wirtschaftspolitischen
Leitlinien unter dem Titel „Gemeinsam Verantwortung leben“ für
die Wahlperiode 2018 bis 2022 einstimmig verabschiedet. Die
50-seitige  Publikation  beschreibt,  anknüpfend  an  die
vorherigen  Handlungskonzepte,  mit  welchen  neuen  Ideen  und
Projekten die wirtschaftspolitischen Zielvorstellungen der IHK
für die Weiterentwicklung der Region mit den Städten Dortmund,
Hamm und dem Kreis Unna in den nächsten Jahren durchgesetzt
werden  sollen.  An  den  Leitlinien  haben  für  die  laufende
Legislaturperiode  erstmals  über  300  IHK-Mitglieder  aus  elf
IHK-Ausschüssen mitgearbeitet. Sie sind damit der legitimierte
Rahmen der IHK, sich zu wirtschaftspolitischen Positionen zu
äußern. Dabei hat das Gesamtinteresse der von ihr vertretenen
regionalen  Unternehmen  im  Vordergrund  zu  stehen,  ohne
Minderheitsinteressen  zu  vernachlässigen.
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IHK-Präsident Heinz-Herbert Dustmann und Hauptgeschäftsführer
Stefan  Schreiber:  „Drei  Dauerthemen  werden  den
Wirtschaftswandel  in  den  nächsten  Jahren  bestimmen:  Die
wichtiger  werdende  Fachkräftesicherung,  der  notwendige
Breitbandausbau und die Digitalisierung der Wirtschaft. Wir
werden uns als IHK als treibende Kraft im Strukturwandel bei
allen Fragestellungen aktiv einmischen. Dabei werden wir auf
das  bewährte  Miteinander  aller  Beteiligten  aus  Wirtschaft,
Wissenschaft,  Politik  und  Verwaltung  setzen.  Denn  nur
gemeinsam können die Unternehmen der Region für den nationalen
und internationalen Wettbewerb fit gehalten bzw. fit gemacht
werden.“

Für die Fachkräftesicherung sieht die IHK gute Chancen. Das
Westfälische Ruhrgebiet war in seiner Geschichte immer ein
Ziel  von  Migration.  Auch  heute  ist  die  Region  noch  ein
Schmelztiegel  der  Nationen.  Doch  auch  die  verstärkte
Zuwanderung der vergangenen Jahre wird nicht ausreichen, um
den Fachkräftebedarf einzelner Branchen in den nächsten Jahren
zu decken.
Bei  der  Bewältigung  dieser  Problematik  setzen  die  IHK-
Unternehmen  verstärkt  auf  die  duale  Berufsausbildung.  Sie
führt zu qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern mit
einem hohen Maß an Identifikation mit der Region und ihren
Unternehmen.

Eine Grundvoraussetzung für die Weiterentwicklung der Region
sieht die IHK in einem flächendeckenden Ausbau der Breitband-
und  Mobilfunkinfrastruktur.  Auch  für  etablierte  kleine  und
mittlere  Unternehmen  sind  solche  Breitbandzugänge  für  ihre
künftige  wirtschaftliche  Entwicklung  essenziell.
Industrieunternehmen  profitieren  von  dem  Ausbau  der  5G-
Infrastruktur.  Eine  flächendeckende  Versorgung  mit
Breitbandzugängen direkt in die Häuser ist daher bis zum Jahr
2025 sicherzustellen.

Mit  dem  Breitbandausbau  geht  die  Digitalisierung  der
regionalen Wirtschaft einher. Sie ermöglicht Unternehmen einen



Wettbewerbsvorsprung.  Bereits  „gelebt“  wird  die
Digitalisierung  in  vielen  der  IHK-Unternehmen  in
unterschiedlichster  Ausprägung  und  ebenfalls  im  Rahmen  der
„Allianz  Smart  City“,  die  bereits  Ende  2016  in  Dortmund
gestartet  wurde  und  die  Stadt,  aber  auch  die  in  ihr
beheimateten  Unternehmen,  mit  intelligenten  und  innovativen
Technologien bereichert. Die IHK setzt sich dafür ein, das
Projekt  auch  in  anderen  Kommunen  in  der  IHK-Region
weiterzuentwickeln.

In den sechs weiteren Kapiteln „Mit dualer Ausbildung zum
Erfolg“, „Neue Unternehmen sind Wachstumsgaranten“, „Ökonomie
und Ökologie gehen Hand in Hand“, „Industrielle Basis ist das
wirtschaftliche  Rückgrat“,  „Globalisierung  ist  ein
Wachstumstreiber“, „Attraktive Zentren stärken die Region“ und
„Wirtschaft braucht Sicherheit“ wird detailliert beschrieben,
wie sich die Unternehmen und die Wirtschaft in der Region für
die  Zukunft  rüsten  sollen.  Dabei  werden  Forderungen,
Erwartungen  und  Aktivitäten  vorgestellt.  Sie  reichen  vom
Einsatz  für  neue  Berufe  und  Berufsfelder,  dem  Ausbau  der
Möglichkeiten  zur  Kinderbetreuung  und  Pflege,  über
erleichterte  Bedingungen  für  Wagniskapital  bzw.
Beteiligungsfinanzierungen,  der  Modernisierung  des
öffentlichen Nahverkehrs bis hin zur effektiven Gestaltung des
Flächenmanagements und der Entwicklung neuer Förderprogramme
für  die  Forschung.  Als  weiteren  Baustein  des  Erfolgs  der
Unternehmen  sieht  die  IHK  die  Intensivierung  der
Außenwirtschaft  und  des  Außenhandels.
Eine  attraktive  Zentrumsgestaltung  durch  Handel  und
Stadtentwicklung ist eine weitere Kernaufgabe der künftigen
IHK-Arbeit. Die Forderung nach einer besseren Steuerpolitik
und  einem  verlässlichem  Recht  runden  die
Wirtschaftspolitischen  Leitlinien  der  IHK  ab.

Die Wirtschaftspolitischen Leitlinien sind auf IHK24 abrufbar
und  können  bei  Mara  Herzberg  (E-Mail:
m.herzberg@dortmund.ihk.de)  bestellt  werden.



„Wie  bewerbe  ich  mich
richtig?“  –  IHK-Beratungstag
am 9. Oktober
„Es  gibt  keine  zweite  Chance  für  den  ersten  Eindruck“  –
alleine die Bewerbungsunterlagen entscheiden schon darüber, ob
eine  Bewerberin  oder  ein  Bewerber  überhaupt  zum
Vorstellungsgespräch  eingeladen  wird.  Deshalb  gilt  es  umso
mehr, sich überzeugend darzustellen, wobei es nicht nur auf
die  Noten,  sondern  auf  den  Gesamteindruck  der  Bewerbung
ankommt.

Telefonische, persönliche oder schriftliche Bewerbung – was
ist der richtige Weg? Welche Angaben gehören in den Lebenslauf
und wie muss dieser formal aussehen? Welche Zeugnisse muss ich
beilegen? Und gilt das alles auch für Online-Bewerbungen? Für
Fragen  und  Informationen  von  der  Vorbereitung  über  das
perfekte Bewerbungsschreiben bis hin zum Vorstellungsgespräch
steht die erfahrene IHK-Starthelferin Ursula Siedenburg, Tel.:
0231  5417-102,  E-Mail  s.siedenburg@dortmund.ihk.de,  am
Dienstag, 9. Oktober, zur Verfügung.

Dieser  kostenlose  Beratungs-  und  Vermittlungsservice  wird
durch  das  Programm  »Starthelfende  Ausbildungsmanagement«
möglich, welches mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds und
des  Ministeriums  für  Arbeit,  Gesundheit  und  Soziales  des
Landes Nordrhein-Westfalen gefördert wird.
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IG BCE Weddinghofen lädt zum
„Politischen  Frühschoppen“
ein
Die  IG  BCE-Ortsgruppe  Weddinghofen  lädt  am  Samstag,  20.
Oktober,  um  11  Uhr  zum  „Politischen  Frühschoppen“  ins
Vereinsheim des Kleingartenvereins Krähenwinkel ein. Gemeinsam
bei einer Brotzeit und kühlen Getränken soll mit Bergkamener
Kommunalpolitikern diskutiert werden.

Hierbei geht es unter anderem um Fragen wie:

Wo drückt uns in Weddinghofen der Schuh?
Was gefällt mir, was kann man besser machen?
Wie schätzt man die allgemeine politische Lage ein?
Wie präsentiert sich Weddinghofen in der Zukunft?

Zu  diesem  „Politischen  Frühschoppen“  sind  nicht  nur
Mitglieder, sondern alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
eingeladen.

IHK  bietet  Lehrgang  zum
„Geprüften
Wirtschaftsfachwirt (IHK)“ an
Die Industrie- und Handelskammer (IHK) zu Dortmund bietet ab
dem 3. November den Lehrgang „Geprüfter Wirtschaftsfachwirt
(IHK)“ an. Im Rahmen dieses Lehrgangs werden Teilnehmer mit
kaufmännischer  Ausbildung  und  Berufserfahrung  zu  umfassend
qualifizierten  Generalisten  herangebildet,  die  ihre
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Kompetenzen  insbesondere  bei  der  Begleitung  und  Gestaltung
innerbetrieblicher Prozesse und Leistungen in Unternehmen und
Wirtschaftsorganisationen unterschiedlicher Größe und Branche
einbringen.

Der berufsbegleitende Lehrgang findet im IHK-Seminargebäude,
Märkische  Straße  120,  statt.  Er  umfasst  rund  600
Unterrichtseinheiten  und  dauert  bis  zum  7.  November  2020.
Anmeldeschluss ist der 19. Oktober 2018. Die Kosten betragen
3.350  Euro,  eine  Förderung  durch  das  Aufstiegs-BAföG  ist
möglich.

Weitere Informationen und Anmeldung bei Sabrina Schnell, E-
Mail:  s.schnell@dortmund.ihk.de,  Tel.:  0231  5417-421,  oder
über die Homepage unter www.ihkdo-weiterbildung.de

„Holz  trifft  Blech“:
Bläserensembles  der
Musikschule Bergkamen stellen
sich vor
Am Dienstag, den 9. Oktober, lädt die Musikschule Bergkamen zu
einem Konzert des Fachbereichs Blasinstrumente in die Galerie
„sohle 1“ in Bergkamen-Oberaden ein. Um 19 Uhr präsentieren
dort Schüler und Lehrer unter dem Motto „Holz trifft Blech“
Kammermusik aus Barock, Rokoko, Filmmusik und Jazz.

Im 7-köpfigen Blechbläserensemble spielen Trompeten, Posaunen
und Tuba unter der musikalischen Leitung von Thorsten Lange-
Rettich Musik aus Barock und Pop.
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Das Klarinettenensemble BKA (Bergkamener-Klarinetten-Allianz)
präsentiert Filmmusik-Klassiker wie „Die glorreichen Sieben“
und Evergreens wie „Moon River“ von Henry Mancini oder „The
Entertainer“  von  Scott  Joplin.  Das  Querflötenensemble  der
Musikschule bringt Werke von Friedrich dem Großen und Georg
Philipp Telemann zu Gehör und wird dabei partiell durch ein
Fagott erweitert.

„Das Publikum darf sich auf ein abwechslungsreiches Programm
von circa einer Stunde Länge freuen“, sagt Anne Horstmann, die
den Fachbereich Blasinstrumente leitet und durch das Programm
führen wird.
Der Eintritt ist frei.

Herbstferienprogramm  im
Kinder- und Jugendhaus Balu
In  der  ersten  Herbstferienwoche  (15.  bis  19.  Oktober)
veranstaltet das Kinder- und Jugendhaus Balu in Weddinghofen
unter dem Titel „Wir bringen Licht ins Dunkel“ ein Projekt für
Kinder  und  Jugendliche  von  6-16  Jahren.  Zusammen  mit  der
Theaterpädagogin Birgit Schwennecker, die seit einigen Jahren
auch schon das Märchenlesen im Balu anbietet, beschäftigen
sich interessierte Kinder und Jugendliche auf spielerische Art
und Weise mit dem Thema „Licht und Schatten“.

Zu Beginn des Projekts werden verschiedene Orte und Plätze
rund um das Balu aufgesucht, die in einem anderen, neuen Licht
erscheinen sollen. Dabei wird mit den Begriffen „Licht“ und
„Schatten“,  „hell“  und  „dunkel“  gespielt,  es  wird  ein
Schattentheater  inszeniert  und  beim  Schwarzlichttheater
verwandelt man sich in Wesen der Nacht bzw. des Lichts.
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Dazu werden für die verschiedenen Spielorte Kulissen gebaut,
die  mit  fluoreszierender  Leuchtfarbe,  Schwarzlichtfarbe  und
Nachtleuchtspray gestaltet werden. Masken und Kostüme werden
mit den entsprechenden Farben verschönert, so dass sie im
Dunkeln leuchten.

Passend  dazu  soll  sich  mit  Literatur  beschäftigt  werden,
Buchfiguren  und  literarische  Schauplätze  werden  in  kleinen
Theaterszenen lebendig.

Das Projekt findet von Montag-Freitag der Zeit von 10.00-16.00
Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen nimmt das
Team des Balus unter 02307/60235 entgegen.

Special  Olympics  Nordrhein-
Westfalen:  Badminton-Turnier
in Bergkamen
Am Donnerstag, 11. Oktober, findet ein Badminton-Turnier für
Menschen  mit  geistiger  Behinderung  in  Bergkamen  in  der
Sporthalle Overberge statt. Über 20 Athletinnen und Athleten
aus ganz NRW treten im Einzel gegeneinander an, um die Sieger
auszuspielen.

Die  Schirmherrschaft  für  das  Turnier  hat  Roland  Schäfer,
Bürgermeister  der  Stadt  Bergkamen,  übernommen.  Das  Turnier
wird um 9.30 Uhr mit einer feierlichen Eröffnungszeremonie
eröffnet.  Moderiert  wird  die  Zeremonie,  zu  der  auch  das
Aufsagen  der  Special  Olympics-Eide  sowie  das  Hissen  der
Special Olympics-Fahne zählt, von Marko Varchmin (Radio Lippe
Welle Hamm/Antenne Unna).

https://bergkamen-infoblog.de/special-olympics-nordrhein-westfalen-badminton-turnier-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/special-olympics-nordrhein-westfalen-badminton-turnier-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/special-olympics-nordrhein-westfalen-badminton-turnier-in-bergkamen/


Anschließend beginnen die Klassifizierungsspiele. Anhand der
Ergebnisse der Klassifizierungsspiele werden die Athletinnen
und Athleten in verschiedene Leistungsgruppen eingeteilt. Die
Siegerehrungen sind ab ca. 14.30 Uhr vorgesehen.

Unterstützt wird das Turnier durch 18 Helferinnen und Helfer
der Freiherr-vom-Stein-Realschule in Bergkamen. Der Eintritt
zum Turnier ist frei. Die Athletinnen und Athleten freuen sich
über viele Zuschauerinnen und Zuschauer.

Veranstaltung:
Titel:  Badminton-Turnier  für  Menschen  mit  geistiger
Behinderung
Ort: Sporthalle Overberge, Hansastraße 61, 59192 Bergkamen
Datum: Donnerstag, 11. Oktober 2018
Uhrzeit: 9.30 Uhr – 15 Uhr


